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Stellenausschreibung 

Im Regierungspräsidium Karlsruhe sind beim Referat 52 – Gewässer und Boden – und in 

Abordnung an die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg am Dienstsitz Karlsruhe 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen befristet bis zum 31.03.2028 zu besetzen. 

Ingenieurin/Ingenieur bzw. 

Naturwissenschaftlerin/ 

Naturwissenschaftler (w/m/d) 
Vollzeit (Kennziffer 2025_003) 

Informationen zum Regierungspräsidium Karlsruhe finden Sie hier. 

Ihre Aufgaben: 

Der Umgang und der Schutz vor den Gefahren und Risiken aufgrund von Hochwasser und 
Starkregen ist in Baden-Württemberg ein wichtiges Thema, für das wir Unterstützung suchen.  

Im Referat 52 beim Regierungspräsidium Karlsruhe, Geschäftsstelle der fachlichen 

Projektleitung Starkregenrisikomanagement: 

 Koordination und Begleitung der Weiterentwicklung des Starkregenrisikomanagements 

(SRRM) in Baden-Württemberg, 

 Organisation, fachliche Konzeption und Mitwirkung beim Erfahrungsaustausch innerhalb der 

Fachverwaltung und Ingenieurbüros,  

 Beurteilung von Konzepten des SRRM, 

 Begleitung der hydrologischen und hydraulischen Fragestellungen beim SRRM und 

Weiterentwicklung der Bemessungsansätze, 

 Begleitung von Pilotprojekten, 

Mitarbeit in Arbeitsgruppen des Landes. 
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Im Referat 43 bei der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg: 

 Qualitätssicherung der hydrologischen Modelldaten und -ergebnisse bei der Fortschreibung 

von Hochwassergefahrenkarten, 

 Konzeption, Vergabemanagement sowie fachliche Begleitung, Steuerung und Koordination 

universitärer bzw. fachtechnischer Projekte zur Weiterentwicklung der Modelle und Methoden, 

 Konzeption und fachliche Begleitung des Aufbaus einer Datenbank zur Visualisierung und 
Bereitstellung von hydrologischen Daten aus unterschiedlichen Quellen (z.B. BW-Abfluss, 

BFGM, HWGK), 

 Mitwirkung bei der konzeptionellen Weiterentwicklung hydrologischer Verfahren, 

 Identifikation und fachtechnische Weiterverfolgung wichtiger Schnittstellen zum 

Hochwasserrisikomanagement, der Gefahrenabwehr und lokalen Warnmeldungen, 

 Mitarbeit in Arbeitsgruppen des Landes. 

Ihr Profil: 

 Abgeschlossenes naturwissenschaftliches oder technisches Universitätsstudium (Diplom, 

Magister oder Master) der Fachrichtung Bauingenieurwesen, Wasserwirtschaft, Hydrogeologie 
oder vergleichbare Studiengänge (Masterabschlüsse von Hochschulen müssen für den 

Zugang zum höheren Dienst der öffentlichen Verwaltung akkreditiert sein), 

 Fachkenntnisse und möglichst bereits berufliche Erfahrungen in den Bereich Hydrologie, 

Wasserwirtschaft, Hochwasserschutz, Hydraulik sowie Erfahrungen mit 

Geoinformationssystemen sind von Vorteil, 

 selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, 

 sicheres, kompetentes Auftreten und eine ausgeprägte Überzeugungs- und 

Kommunikationsfähigkeit, 

 ausgeprägte Fähigkeiten für ein verständliches Vermitteln komplexer fachlicher Sachverhalte 

in Wort und Schrift. 

Unser Angebot: 

 Eine sinnstiftende, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit. 

 Eine sehr gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

 Flexible Arbeitszeit- und Teilzeitmodelle. 

 Möglichkeit zum mobilen Arbeiten. 

 Vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten. 

 Eine ausgewogene Work-Life-Balance. 

 Ein modernes betriebliches Gesundheitsmanagement mit attraktiven Angeboten. 

 Eine Jahressonderzahlung nach TV-L. 

 Eine Betriebsrente (VBL). 

 Wir unterstützen Ihre Mobilität mit dem JobTicket BW und einem Fahrradleasing-Angebot 

(JobBike BW). 

https://www.vbl.de/de/die-vbl
https://lbv.landbw.de/service/jobticket-bw
https://lbv.landbw.de/service/jobbike-bw
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Informationen: 

Die Tätigkeit wird bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen Voraussetzungen in 

Entgeltgruppe 13 des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) vergütet.  
Weitere Informationen zum Tarifvertrag. 

Das Regierungspräsidium Karlsruhe strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert 
Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 

werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Die Stellen sind grundsätzlich teilbar. 

Bewerben Sie sich! 
 Hier finden Sie den Link zur Stellenausschreibung mit der Möglichkeit der Onlinebewerbung 

bis zum 02.03.2025.  

 Bewerbungen bitten wir unter Angabe der Kennziffer 2025_003 einzusenden. 

 Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung ausschließlich unser Onlinebewerbungsportal.  
Den Zugang hierzu finden Sie auch auf unserer Homepage unter  

www.rp-karlsruhe.de - Service - Stellenangebote. 

 Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person 

nach Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung finden Sie im Onlinebewerbungsportal. 

Haben Sie Fragen? 
Bei Fragen zum Aufgabenfeld stehen Ihnen Herr Haller im Regierungspräsidium unter 0721/926-

7539, Bernd.Haller@rpk.bwl.de, und Herr Liebert bei der LUBW unter 0721/5600-1457, 
Joachim.Liebert@lubw.bwl.de, bzw. für weitere Auskünfte gerne Frau Hack vom Personalreferat 

des Regierungspräsidiums unter 0721/926-6242, Alina.Hack@rpk.bwl.de zur Verfügung.  
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